
 
 
 
 

Ellwangen, 10. Januar 2026 
Liebe Spurensucherin, lieber Spurensucher! 
 
Am vergangenen Dienstag, 06. Januar 2026 feierten wir das Hochfest Erscheinung des Herrn – Epiphanie 
– Heilige Drei Könige und das große Licht der Weihnacht schien erneut in seiner ganzen Fülle auf uns. Wir 
feiern diesen menschenliebenden Gott in der Geburt seines Sohnes Jesus Christus. Die Antiphon zum 
Benedictus des Festtages weist auf die vielfältige Bedeutung des Festes Epiphanie, Erscheinung des Herrn, 
hin: „Heute wurde die Kirche dem himmlischen Bräutigam vermählt: im Jordan wusch Christus sie rein 
von Sünden. Die Weisen eilen mit Geschenken zur königlichen Hochzeit. Wasser wird in Wein gewandelt 
und erfreut die Gäste.“ Die Kirche feiert das Offenbarwerden des Retters Christus Jesus in der Anbetung 
der Magier, der Taufe Jesu und dem Wunder zu Kana. Die genaue Herkunft der Magier, die den König der 
Juden suchen, ist für den Evangelisten Matthäus weniger wichtig, als dass sie die Welt der Heiden 
repräsentieren. Und in der Antiphon zum Magnificat schließt sich der Bogen: „Drei Wunder heiligen diesen 
Tag: Heute führte der Stern die Weisen zum Kind in der Krippe. Heute wurde Wasser zu Wein bei der 
Hochzeit. Heute wurde Christus im Jordan getauft, uns zum Heil. Halleluja 
 
Für diese große erlebte Fülle von gelebtem Glauben und Glaubenszeugnissen im Jahr 2025 dürfen wir aus 
vollem Herzen sagen: GOTT SEI DANK – DANK SEI GOTT! 
Ein DANK gilt Dir, der Du an der einen oder anderen oder auch an allen Angeboten teilgenommen hast. 
„Gott in allem suchen und finden“, wie der Heilige Ignatius von Loyola sagt, kann man am besten in 
Gemeinschaft erleben und feiern.  
 
Im Monat Januar 2026 hat Ursula Krämer für uns das Profil erstellt. Wir setzen die inhaltliche Reihe fort, 
bei der wir uns mit Gebeten befassen, die den Geist des Ignatius und seiner Exerzitien atmen. Das sind 
Gebete von Ignatius selbst sein, Gebete früherer und heutiger Jesuiten oder Gebete von Menschen, die 
ihre Exerzitienerfahrungen ins Wort gebracht haben. Herzlichen Dank an Ursula und das Profil Januar 2026 
schicken wir gerne mit. Das Thema lautet: „Wachse in mir.“ 
 
Zum Abendgebet am Mittwoch, 21. Januar 2026 treffen wir uns wie gewohnt am Grab vom seligen Philipp 
Jeningen in der Liebfrauenkapelle. Herzliche Einladung dazu, wir beginnen um 19:00 Uhr!  
 
Wir haben das Jahr 2026 mit zwei großen Feiern begonnen. Die Ewige Anbetung am Neujahrstag und der 
festliche Vespergottesdienst am Tauftag von Philipp Jeningen am Vorabend zum Hochfest der Epiphanie 
zeigten uns erneut, auf was es im Leben ankommt.  Wir setzen Jesus im Allerheiligsten Sakrament aus und 
er setzt sich uns in seiner sakramentalen Gegenwart aus und unsere eigene Taufe macht uns zu Kindern 
Gottes, die dem Morgenstern Jesus Christus folgen wollen. Wir haben erneut das Leben des heiligen 
Ignatius von Loyola durch Bilder und Berichte von der Wallfahrt nach Spanien im Oktober 2025 
kennenlernen und erleben dürfen.  
 
Der Todestag von seligen Philipp Jeningen SJ steht am 8. Februar 2026 auf dem Programm. Ein wichtiger 
Festtag für alle in der action spurensuche. In diesem Jahr wird er in gewohnter Tradition der action 
spurensuche stattfinden. 
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Unter dem Titel „Mit Pater Philipp in Unterkochen“ lädt die action spurensuche am Sonntag, 01. Februar 
2026 zur Begegnung in Unterkochen anlässlich des Todestages des seligen Philipp Jeningen (+ 8.2.1704) 
ein.  
Mit Pater Philipp in Unterkochen 
16:00 Uhr Vortrag: „Der Heilige kommt“ von Domkapitular Msgr. Dr. Uwe Scharfenecker im Bischof-
Hefele-Haus  
17:30 Uhr Vespergottesdienst zum Thema „Geisterfüllte Lichtgestalten“ in der Wallfahrtskirche St. Maria 
18:30 Uhr Einkehrmöglichkeit im Hotel „Das goldene Lamm“  
Zur Einkehr ist eine Anmeldung bis 29.01.2026 beim Pfarramt St. Vitus nötig: Tel.: 07961/924950, Mail: 
stvitus.ellwangen@drs.de 
 
24-Stunden-Gebet zum Todestag Philipp Jeningens 
In diesem Jahr laden wir anlässlich des Todestages zu einem 24-Stunden-Gebet in die Liebfrauenkapelle 
der Ellwanger Basilika ein. Der Jesuitenpater sprach oft davon, dass es ein großer Schatz sei, Gott ständig 
gegenwärtig zu halten. So sind wir alle eingeladen, vor dem in der Monstranz ausgesetzten eucharistischen 
Brot zu beten, zu singen und zu schweigen. Wir setzen uns seiner Gegenwart aus, seiner heiligen und 
heilenden Güte, so wie sich Menschen den warmen Strahlen der Sonne aussetzen. Beginn ist am Samstag, 
07. Februar 2026 19:00 Uhr mit einem Vespergottesdienst mit Aussetzung des Allerheiligsten 
Altarsakramentes. Die durchgängige Anbetungszeit beinhaltet auch feste Gebetszeiten: 22:30 Nachtgebet, 
6:30 Morgengebet, 12:30 Mittagsgebet, 15:30 Rosenkranz, 19:00 Uhr Vespergottesdienst mit 
sakramentalem Segen. Am Sonntag, 08. Februar 2026 ist um 7:30 Uhr ist eine Eucharistiefeier am Grab 
von Philipp Jeningen in der Liebfrauenkapelle und um 9:30 Uhr der Festgottesdienst zum Todestag von 
Philipp Jeningen SJ der Kirchengemeinde St. Vitus in der Basilika 
Wer eine Anbetungsstunde gestalten möchte, kann sich bei mir, Markus Krämer, Tel.: 07961566305 (oft 
ist der Anrufbeantworter dran, einfach darauf sprechen, ich melde mich dann) E-Mail: 
markusjkraemer@web.de. Alle sind zum Mitbeten eingeladen. Der Zugang zur Liebfrauenkapelle erfolgt 
außerhalb der Öffnungszeiten der Basilika über den Kreuzgang vom Philipp-Jeningen-Platz her.  
 
Alle unsere Veranstaltungen (monatliche Abendgebete und alles Gebetszeiten zum Todestag von Philipp 
Jeningen SJ) wollen wir erneut über die Telefonkonferenz allen anbieten, die aus welchem Grund auch 
immer nicht live dabei sein können. Dazu erscheint wieder auf einstimmigen Beschluss des 
Vorbereitungsteams ein eigenes Gebetsheft mit den Texten und Gebeten der einzelnen Gebetszeiten. 
Das Gebetsheft bekommst Du auf Wunsch (Markus Krämer, Tel.: 07961566305 (oft ist der 
Anrufbeantworter dran, einfach darauf sprechen, ich melde mich dann) E-Mail: markusjkraemer@web.de) 
Ende Januar 2026 zugeschickt oder Du forderst es beim Pfarramt an. 
Manchmal hapert die Technik, aber wir bemühen uns um eine gute Übertragung.  
Es geht ganz einfach:  
1. Du wählst Dich mit Deiner Festnetznummer unter 0211—4911111 oder 0211—38781000 oder 0211—
38788788 ein. (Es entstehen die üblichen Festnetzkosten!)  
2. Du gibst die Konferenznummer ein: 82278# (# = Rautetaste).  
3. Du gibst die Konferenz-Pin ein: 89046 Dann bist du im Raum der Telefonkonferenz und kannst an den 
jeweiligen Gebetszeiten teilnehmen.  
Bitte wähle dich etwa 5 Minuten vor Beginn der jeweiligen Gebetszeit ein, damit genügend Zeit ist und 
wir pünktlich gemeinsam beginnen können. 
 
Herzliche Einladung in diesem Jahr den Todestag von Philipp Jeningen SJ mitzufeiern und den Alltag 
somit erneut zu unterbrechen. 
 
Viele Grüße  
Markus Krämer 
 
 Wer die Arbeit der action spurensuche finanziell unterstützen will:  Katholische Gesamtkirchengemeinde Ellwangen,  

Kennwort „action spurensuche“, Kreissparkasse Ostalbkreis IBAN: DE62614500500110601179 
 


